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Angebote im Bereich  
Bauch- und Weichteilchirurgie am Bezirksspital Affoltern 
 
 
Begriffserklärung: 
Minimal-invasive Chirurgie = Schlüsselloch-/Knopfloch-Chirurgie 
Die minimal-invasive Operationstechnik (auch endoskopische Technik 
genannt) ist eine junge Errungenschaft der Chirurgie, die schonende 
Eingriffe ermöglicht. Dabei führt der Arzt Instrumente durch kleine 
Öffnungen z.B. in den Bauchraum oder in Gelenke ein. Grosse Schnitte 
bleiben dem Patienten erspart, was weniger Schmerzen, eine schnellere 
Genesung und nicht zuletzt auch geringere Kosten verursacht.  
 
SCHILDDRÜSE 
- Alle Operationen an der Schilddrüse  
 (immer unter Verwendung eines Neuromonitors) 
- Keine Eingriffe an den Nebenschilddrüsen 
 
BRUSTDRÜSE 
- Entfernung von Veränderungen der männlichen Brust  
- Operationen an der weiblichen Brust werden auf ausdrücklichen Wunsch  
 durch Chirurgen, in der Regel aber von am BSA operativtätigen  
 Frauenärztinnen / Frauenärzten durchgeführt 
 
HAUT 
- Alle nicht plastischen Eingriffe an der Haut 
- Kleine plastische Eingriffe wie Korrektur von Narben, Deckung von  
 Defekten 
 
BRUCHCHIRURGIE (Leistenbrüche, Narbenbrüche u.a.) 
- Alle Hernien (Brüche) mit allen zurzeit üblichen Techniken  
 (offen und minimal-invasiv), inklusive aller grossen Narbenbrüche 
 
BAUCH ALLGEMEIN 
- Eröffnung des Bauches oder Spiegelung zur Diagnosestellung 
- Operationen bei Darmverschluss (minimal-invasiv oder offen) 
 
BLINDDARM / DÜNNDARM 
- Alle Eingriffe am Appendix (Wurmfortsatz am Blinddarm) und Dünndarm 
 (offen und minimal-invasiv) 
 
DICKDARM 
- Alle Eingriffe am Dickdarm (offen und zum Teil minimal-invasiv) 
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MASTDARM 
- Alle Operationen bei gutartigen Erkrankungen (z.T minimal-invasiv) 
- Die meisten Operationen bei bösartigen Erkrankungen 
 
ANUS 
- Alle Operationen ausser wiederherstellende Operationen bei Inkontinenz 
- Moderne Hämorrhoidenchirurgie 
 
MAGEN / ZWÖLFFINGERDARM 
- Eingriffe am Magen und Zwölffingerdarm bei gutartigen Erkrankungen 
- Eingriffe bei bestimmten bösartigen Erkrankungen (offen und minimal- 
 invasiv) 
 
MILZ / LEBER / GALLE / BAUCHSPEICHELDRUESE  
- Alle Eingriffe an der Milz  
- Gallenblasenentfernung (minimal-invasiv) mit Röntgendarstellung der  
 Gallenwege 
- Operationen an den Gallenwegen bei gutartigen  
 Erkrankungen 
- Kleine Eingriffe an der Leber  
- Keine Eingriffe an der Bauchspeicheldrüse  
 
CHIRURGISCHE INFEKTIONEN 
- Behandlung fast aller durch chirurgische Eingriffe behandelbarer 
 Infektionen 
 
LYMPHKNOTEN 
- Durchführung aller gängigen Eingriffe an Lymphknoten zur Diagnostik  
 und Therapie, bei Eingriffen im Bauch auch minimal-invasiv 
 
BRUSTKORB 
- Einlage von Drainageschläuchen in die Brusthöhle 
 
GEFÄSSE 
- Krampfadern-Operationen, alle gängigen Operationen und Methoden 
- Keine Gefässchirurgie bei Verschlusskrankheit der Schlagadern 
- Amputationen mit anschliessender orthopädischen Versorgung an allen  
 Gliedmassen 
 
NIEREN / HARNWEGE / GENITALORGANE 
- Blasenspülung und Blasenspiegelung 
- Urinkatheter-Einlage durch die Bauchwand und Wechsel 
- Lösen von Vorhautverwachsungen  
- Alle Operationen an der Vorhaut, am Hoden 
- Unterbindung beim Mann 
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KINDERCHIRURGIE (> 2 JAHRE) 
- Leistenbruch-Operationen 
- Beschneidungen 
- Unfallchirurgie, besonders Knochenbrüche 
 
 
 
Angebote im Bereich  
Unfallchirurgie und Wiederherstellungschirurgie  
am Bezirksspital Affoltern  
 
OSTEOSYNTHESEN (Versorgung von KNOCHENBRÜCHEN, im 
Weiteren FRAKTUREN genannt) 
 
Versorgungsspektrum 
- Sämtliche Frakturen der langen Röhrenknochen 
- Gelenknahe und gelenkbeteiligende Frakturen (z.B. Handgelenk,  
 Ellbogen, Schulter, Schenkelhals, Knie, Sprunggelenk usw.) 
- Fuss: Knöchel, Fersenbein (Calcaneus), Sprungbein (Talus),  
 Mittelfussknochen  
- Hand: Handwurzelknochen (z.B. Scaphoid), Mittelhandknochen, Finger 
 
Verfahren 
- In vielen ausgewählten Fällen ist eine Behandlung ohne Operation  
 möglich, z.B. Gipsbehandlung 
- Platten und Schrauben (herkömmlich und winkelstabil, Stahl oder Titan) 
- Miniplatten (Titan), Herbert-Schraube (speziell für Scaphoid =  
 Handwurzelknochen) 
- Marknagelung, Markdrahtung (Prevot-Nägel, Spickdrähte) 
- Spickung (Spickdrähte) und Cerclagedraht 
- Durchbohrte Schrauben, bei Kniegelenkfrakturen mit Hilfe  
 minimal-invasiver Techniken (Arthroskopie)  
- Belastungsstabile hüftkopferhaltende Implantate (Platon-Nagel) und  
 Hüftkopfprothesen (Hüftpfannen-Erhaltung) 
- Fixateur externe (äusseres „Gestell“ am Knochen) 
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BAND- UND SEHNENVERLETZUNGEN SOWIE 
SPORTVERLETZUNGEN DER GROSSEN GELENKE 
 
Schultergelenk 
- Minimal invasive Diagnostik und Therapie (Arthroskopie) 
- Versorgung der Rotatorenmanschetten-Läsionen (grosse  
 Schultersehnen) 
- Schulterdachprobleme (Impingement=Einklemmungen): Erweiterung  
 des Schulterdaches, Entfernung des äusseren Schlüsselbein-Teiles 
- Stabilisierungs-Operationen nach Luxationen (offen und minimal- 
 invasiv) 
- Operationen an der Bizepssehne 
 
Kniegelenk 
- minimal invasive Diagnostik und Therapie (Arthroskopie) 
- Meniscusnaht oder Teilentfernung 
- Wiederherstellung des vorderen Kreuzbandes  
 (arthroskopisch assistiert) mittels verschiedenen Methoden bzw.  
 Sehnen-Transplantaten 
- Verlagerungsoperation des Streckapparates bei Kniescheiben-Luxation  
 (offen oder minimal-invasiv) 
- Wiederherstellung der Strecksehnen (Quadrizeps- und  
 Kniescheiben-Sehne) 
- Knochen-Knorpel-Transfer bei Osteochondrosis dissecans  
 (Knorpelablösung bei jungen Patienten) 
 
Achillessehne 
- Naht oder Rekonstruktion 
- Konservative Therapie ohne Operation 
 
 
HANDCHIRURGIE 
 
- Kompressions-Syndrom des Nervus medianus  
 (CTS=CarpalTunnelSyndrom)  
- Kompressions-Syndrom des Nervus ulnaris im Handgelenks- und  
 Ellbogenbereich 
- Operationen bei „Tennis-Ellbogen“ (Epicondylitis radialis) 
- Ringbandspaltung bei „schnellendem Finger“  
- Strecksehnen-Versorgung 
- Sämtliche Frakturen und Ausrenkungen (Luxationen) 
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FUSSCHIRURGIE 
 
- Korrektur des Hallux valgus (Fehlstellung der Grosszehe) 
- Operation bei Krallenzehen und Hammerzehe 
- Sprunggelenk-Arthroskopie 
 


